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Der Weg zur Verföhnnng
In einer Reihe von Kundgebungen hervorragender

werſönlichkeiten wird entſprechend den hier wiederholt ge
Mwien Darlegungen als das nächſte große Ziel Der inneren
Politik der erneute Verſuch bezeichnet eine Verſöhnung des

Ferten Standes mit dem Gegenwartsſtaate anzubahnen
Dahin ſprach ſich jüngſt Rottenburg in Vonn aus
nen ähnlichen Gedanken diskutiert Karl Lamprecht in

Leipzig in ſeiner mehrfach erhobenen Forderung der Poli
ſierung der Geſellſchaft

Lamprecht ſagt in einem ſeiner Eſſays Die politiſche
gertretung des vierten Standes iſt zurückgedrängt iſt halb

geſchlagen Wird man das den vierten Stand entgelten
laſſen und nach der Schlacht die Verfolgung einleiten Es
ware der verhängnisvollſte Fehler den man
begehen könnte Denn auch die Männer des vierten
Standes ſind Angehörige der großen deutſchen Familie Der
gerade entgegengeſetzte Weg empfiehlt ſich

Die Nationaliſierung nicht der Sozialdemokratie wohl
aber des vierten Standes wie Lamprecht die Aufgabe der
Gegenwart an einer anderen Stelle treffend nennt darf

nicht allein von Maßnahmen der Regierung erwartet
ſondern muß von der Geſellſchaft begonnen
werden Es liegt uns fern heute mit einem nach allen
Richtungen hin fertigen Programm in dieſer vielgeſtaltigen
Frage hervorzutreten Nur et nicht unweſentliche An
deutungen mögen zeigen von welchen Vorausſetzungen aus
zugehen iſt und welcher Art die Betätigung ſein kann wenn
eine verſöhnliche Entwickelung innerhalb des deutſchen
Volkes erreicht werden ſoll Abzuwarten bis die ſozial

demokratiſche Partei der bürgerlichen Geſellſchaft den Ge
fallen tut ſich in zwei Richtungen zu ſpalten in die radikale
und in die reviſioniſtiſche würde erfahrungsgemäß zu nichts
führen Nachdem ſich der Reviſionismus im Jahre 1903

beſitzt er zumal nach der
jetzigen ſozialdemokratiſchen Niederlage ſo wenig eigene

Lebenskraft daß er als parteibildendes Organ völlig aus
den politiſchen Berechnungen ausſchaltet enn es der
Richtung Bernſtein nicht gelang ſich nach dem Dreimillionen
ſiege vom Jahre 1903 auf eigene Füße zu ſtellen ſo iſt
dazu heute noch weniger die Möglichkeit vorhanden wo die
Reigung zum Radikalismus infolge der ſozialdemokratiſchen
Enttäuſchungen wieder höhere Wellen ſchlägt Auf die

n gtchen Beſtrebungen iſt daher keineswegs zu
rechnen

Ganz anders aber ſtellt ſich die Frage wenn man auf

richtet die nur noch deshalb Sozialdemokraten ſind weil
ſie die längſt von ihnen im ſtillen begehrte Möglichkeit in
die bürgerliche Geſellſchaft zurückzukehren nirgends finden
Wie viele junge Leute auch aus akademiſchen Kreiſen ſind
vor Jahren aus jugendlicher Begeiſterung ohne die tiefen
Schattenſeiten des ſozialdemokratiſchen Parteilebens zu kennen
in die Reihen der Sozialdemokratie eingetreten Sie ſind in
zwiſchen reife Männer geworden Sie haben eingeſehen daß
ſie für völlig haltlofe Jdeen für eine gänzlich verlorene
und ihnen verhaßt gewordene Sache ihre Lebenskraft ein

Pfenilleron
Eine Begegnung mik Molkke

Das Century Magazine bringt in ſeiner neueſten Nummer
eine Reihe von Aufſätzen die das Andenken an den großen
Nationalhelden Amerikas George Waſhington wieder
wachrufen deſſen 175 Geburtstag am 22 Februar gefeiert

wird Für uns iſt es beſonders intereſſant daß unker den
/Kronzeugen die für die Bedeutung des großen Mannes auf
gerufen werden Moltke an erſter Stelle ſteht Der be
kannte Hiſtoriker William Milligan Sloane erzählt von
tiner Begegnung mit dem Feldmarſchall in der ſich der
Meiſter der modernen Strategie begeiſtert über das Feldherrn
talent Waſhingtons äußerte
a iſt viele Jahre her ſo berichtet Sloane es war am

2 Februar 1874 als ich damals Sekretär bei dem
amerikaniſchen Geſandten in Berlin George Bancroft
de Einem großen Empfange zugegen war den der Geſandte
t Ehren dieſes Tages veranſtaltete Ein glänzendes Bild
Na ſich dar denn unter den Gäſten waren faſt alle die
z anner die in dem deutſch franzöſiſchen Kriege ſich Lor

eeren erworben hatten Für einen jungen Menſchen den
chon die Folgen dieſes gewaltigen vor ſo kurzer Zeit erſt

vollendeten Kampfes tief ergriffen hatten war dieſe ganze
Szene überwältigend Uniformen Auszeichnungen Orden
Schwerter Sporen all dieſe äußeren Zeichen mußten ſchon
wmponieren aber außerdem ſchwebte noch eine Stimmung
S Driumphbes in den Straßen von Berlin und die ganze
uft war erfüllt mit einem hohen Selbſtbewußtſein und
ober Genugtuung
2 Die große Kriegsentſchädigung die ſich wie ein Schatz im
Fande anſammelte hatte weite herrliche Ausblicke einer
Nationalen Entwicklung eröffnet und das Fieber einer ge
Legerten Tätigkeit konnte in jedem Pulsſchlag des ſozialen
ebens beobachtet werden Schon waren die Schranken
eutſcher Einfachheit und Sparſamkeit niedergeriſſen worden

außerordentlich günſtige Bedingungen der Lebens

caHalle a d Saale Dienstag den 5 Februar

Einnndvierzigſter Jahrgang

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Anngahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

onſt zweimal läglich

Redaktion und Haupt Geſchäfté
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtellsz Markt 24

geſetzt haben Sie möchten wenn es ihnen möglich
wäre in das bürgerliche Leben zurück Aber wenn
ſie auch geiſtig längſt innerhalb ihrer Partei Schiffbruch
gelitten haben ſo bleiben ſie doch in dem ſozialdemokra
tiſchen Lager weil ſie nirgendwo anders eine neue
materielle Lebensgrundlage finden können Viele
ja man kann ſagen die meiſten intelligenten Kräfte die
innerhalb der Sozialdemokratie tätig ſind dürften längſt
auf dem Punkte angelangt ſein wo ihnen die Sozial
demokratie zum Ekel zum vollſtändigen Ueberdruß geworden
iſt Dieſe Kreiſe gilt es zunächſt aus der ſozialdemokra
tiſchen Umklammerung zu befreien ihnen die Möglichkeit
zu einem materiellen Fortkommen in den Kreiſen des Bürger
tums zu bieten Sie dürfen nicht wenn ſie ſich losringen
wollen von der bürgerlichen Geſellſchaft durch eine Ver
geltung übende Behandlung in den Bereich des ſozialdemo
kratiſchen Terrorismus zurückgeſtoßen werden ſondern man
muß ihnen die goldenen Brücken bauen die ſie aus
dem entgegengeſetzten Lager in das Reich des Gegenwarts
ſtaates führen

Es gibt zahlreiche große Vereine die ſich mit der Rettung
von Exiſtenzen beſchäftigen welche im Leben irgendwie ge
ſtrandet ſind Eine Vereinigung aber fehlt die es zu ihrer
Aufgabe macht zu einer Neubegründung der Exiſtenz
innerhalb des Bürgertums ſolchen Perſonen die Möglichkeit
zu geben welche jugendliche Unkenntnis und ſozial
reformatoriſcher Enthuſiasmus einſtmals in den Strudel
der Sozialdemokratie geführt hat und denen ſpätere Einſicht
und gereifte Erkenntnis allein nicht die Kraft verleihen
können ſich von dem ſozialdemokratiſchen Parteigetriebe
dem ſie ſklaviſch verfallen ſind zu löſen Hier gilt es in
allererſter Linie fördernd einzugreifen und fchrittweiſe für
für den Gegenwartsſtaat Rückeroberungen ins Werk zu
ſetzen Dieſe wahrhaft gemeinnützige Arbeit ſeitens eines
über reiche Mittel verfügenden Vereins begonnen würde
dem Bürgertum und der ſtaatlichen Ordnung förderlicher
und wertvoller ſein als die werktätige e auf zahlreichen
anderen für das Staatsintereſſe jedenfalls aber lange nicht
ſo wichtigen Gebieten Tauſende gerade der Jntellektuellen
innerhalb der Sozialdemokratie würden nach dem bürger

Rettungsgürtel greifen wenn er ihnen nur zugeworfen
würde

Vielleicht tragen dieſe Zeilen dazu bei daß ſich patriotiſche
änner zuſammentun um dieſer wichtigen Gegenwarts

aufgabe näher zu treten Sie iſt zwar nur ein Teil deſſen
was zur Nationaliſierung des vierten Standes in Angriff
genommen werden muß Aber ſie iſt eine Aufgabe echter
Menſchenliebe und echt verſöhnlichen Geiſtes Je mehr ſich
die offizielle Sozialdemokratie bemüht hinter ihren An
hängern die Brücke zur bürgerlichen Geſellſchaft abzubrechen
deſto energiſcher müſſen die Bemühungen des Staates und
aller Bevökkerungskreiſe ſein neue Wege zum Herzen der
Gefolgſchaft der Sozialdemokratie zu erſchließen Jedenfalls
aber iſt es das Verkehrteſte wie es hier und da ſchon vor
gekommen iſt die gegenwärtige Zeit zur Züchtung neuer
ſozialdemokratiſcher Märtyrer zur Herbeiführung von
ſchweren Verurteilungen früherer ſozialdemokratiſcher Tor
heiten zu benutzen Möge die Einſicht in allen Beamten
und Geſellſchaftskreiſen wachſen daß man mit Vergeltungs

Beſtandteil jedes Staatszimmers der preußiſchen Hauptſtadt
und der Zufluchtsort des ſchüchternen Zuſchauers in jeder
Geſellſchaft war die Niſche zwiſchen dieſem großen mächtigen
Bau und der Wand ein Zwiſchenraum groß genug für eine
Perſon und nur von der Vorderſeite aus zugänglich Bei
jener Feſtlichkeit hatte ich dieſen Schlupfwinkel beſetzt und
drückte mich geborgen in die Ecke hinein während ich an
der offenen Vorderſeite den Strom der Gäſte an mir vorbei
paſſieren ließ der von einem Empfangsſaal in den anderen
vorüberflutete

Ich hatte noch nicht lange von dieſem geſicherten Poſten
aus auf den Strom der Geladenen geblickt als von der
andern Seite des Ofens her um die Ecke herum eine leiſe
klare Stimme ertönte die im beſten Engliſch ohne jeden
Akzent und in einer mehr amerikaniſchen als britiſchen Aus
ſprache ſagte Zweifellos ſind Sie Amerikaner Jch trat
ein klein wenig vor und ſah eine ſchlanke aufrechte Geſtalt
von mittlerer Größe lin preußiſcher Uniform Der Herr
hatte ein ſcharfgeſchnittenes Geſicht ſtarke Augenbrauen
klare graue Augen eine kühn geformte Naſe einen ausdrucks
vollen Mund und ein energiſches ſtrenges Kinn Züge wie
man ſie wirklich öfters bei Amerikanern der Rordſtaaten
ſieht Jhr Ausdruck war ruhig leidenſchaftslos und freund
lich das dünne aber Haupt und Schläfen noch reichlich
bedeckende Haar war grau nicht weiß Seine Gegenwart
flößte Ehrfurcht ein obwohl ſie nicht eine ſolch heilige
zitternde Scheu hervorrief wie die Rieſengeſtalt Bismarcks
die überall über ihre Umgebung herausragte Nach einiger
Verwirrung fand ich meine Sprache wieder und bejahte die
Frage des Offiziers

Wir kamen in eine Unterhaltung die etwa 20 Minuten
dauerte Sie drehte ſich um militäriſche Dinge und ich
äußerte natürlich meine Begeiſterung für unſeren Bürger
krieg der mir als einer der erſtaunlichſten Kämpfe in der
ganzen Geſchichte erſchien Sicherlich ein großer Kampf ſagte
der Offizier ein ſehr großer Kampf aber kein großer Krieg
kein Krieg überhaupt vielleicht im wiſſenſchaftlichen Sinne
Da wir von den andern Gäſten des Abends gar nicht
beachtet wurden ſo bekam i a Mut und verteidigte

ührung waren geſchaffen Damals war und iſt wahr
nlich heute noch der große Kachelofen ein wichtiger

mit patriotiſchem Feuer den Ruf unſerer Generale er hörtemit freundlichem Stil chweigen zu und als ich in meiner
Hymne eine Pauſe machte ſaate er förmlich Aber erlauben

S Dm2 c

1907
maßnahmen und Strenge viel verderben daß man mit Liebe

und verſöhnlichem Geiſte vieles ja alles gut mache kann
J W

Deutſches Keich
Hof und Perfonalnachrichten

Die Korreſpondenz Wilhelm meldet Ueber den Geſundhelts
zuſtand der Prinzeſſin Clementine zu Sachſen Koburg
die gegenwärtig beim Fürſten von Bulgaxien in Sofia weilt
waren ungünſtige Gerüchte verbreitet Die Prinzeſſin litt vor
mehreren Tagen an Grippe die mit Rückſicht auf das hohe Alter
der Patientin Beſoranis einflößte Gegenwärtig iſt ihr Zuſtand
derartig gebeſſert daß jede Gefahr ausgeſchloſſen iſt

Dem Geheimen Regierungsrat Dr Voettinger in Elber
feld Mitglied des Hauſes der Abgegrdneten iſt der erblich
Adel verliehen worden

Präſident Dr Vödiker F
Der frühere Präſident des Reichsverſicherungsamtes Wirklicher

Geheimer Oberregierungsrat Dr Vödiker iſt wie ſchon mit
geteilt an Herzſchwäche im 64 Lebensjahre geſtorben Mit ihm
iſt ein Mann aus dem Leben geſchieden deſſen Verdienſte um
die deutſche Sozialpolitik unvergeſſen bleiben werden

Dr Bödiker war der eigentliche Organiſator unſeres Reichs
verſicherungsweſens und hat als Leiter des Reichsverſicherungs
amts ſtets mit regſter Teilnahme darüber gewacht daß der
Geiſt ſtrenger Unparteilichkeit und Gerechtigkeit in der Recht
ſprechung dieſer oberſten Spruchbehörde lebendig blieb

Tonio Bödiker wurde geboren am 5 Juni 1843 zu Haſelünne
in Hannover Nach Veendigung ſeiner Studien an den
Univerſitäten Heidelberg Berlin und Göttingen war er zunächſt
im hannöverſchen Juſtizdienſt beſchäftigt trat aber 1869 zur
Regierung über und verwaltete die Landratsämter in Schlochau
und Lötzen Von 1871 1873 arbeitete er im Minlſterium des
Jnnern in Berlin Nachdem er ferner Landrat des Kreiſe
Gladbach geweſen war erfolgte 1881 ſeine Berufung als vor
tragender Rat in das Reichsamt des Jnnern Als ſolcher hatte
er die Geſetze über Arbeiter Verſicherung im Reichstag zu ver
treten Jm Jahre 1884 wurde er Präſident des dteichs
verſicherungsamtes Jnufolge ſeiner großen Verdienſte ernannten
ihn die Univerſitäten zu Leipzig Breslau und Göttingen zum
Ehrendoktor Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen ihm und dem
Staatsſekretär von Bötticher veranlaßten ihn 1897 aus dem
Reichsdienſt zu ſcheiden Er trat als Generaldirektor bei der
Flrma Sliemens Halske ein deren Auſſichtsrat er ſeit 1903
angehörte Bödiker iſt auch vielfach ſchriftſtelleriſch tätig ge
weſen Unter anderem ſchrieb er über Die Zuläſſigkeit des
Rechtsweges und die Kompetenzkonflikte in der Provinz Han
nover über Die Unfallgeſetzgebung der europäiſchen Staaten
und über Die Gewerbe und Verſicherungsgeſetzgebung des
Deutſchen Relches

Die Braunſchweiger Frage und der Bundesrat
Nach einer Korreſpondenz ſollen nur zwei Bundesregierungen

in der Braunſchweiger Frage einen anderen Standpunkt ein
nehmen als Preußen Es handelt ſich bei dieſer Nachricht wohl
nur um eine Vermutung Die Deutſche Tagesztg meint daß
die weilt überwiegende Mehrheit des Bundesrats auf dem preu
ßiſchen Standpunkt ſteht

WMajeſtätsbeleidigungen
Wie der Württembergiſche Staatsanzeiger meldet hat der

König von Württemberg unter Wiederholung einer früheren Er
mächiigung aus neuerlichem Anlaß dem Juſtizminiſterium ſeina

Sie mir daß ich mich ſelbſt vorſtelle ich bin General
Feld marſchall Graf Moltke

Der junge Mann mag er nun der amerikaniſchen oder
einer anderen Nation angehören der daraufhin nicht in
ehrfürchtigem Schweigen wie angewurzelt dageſtanden hätte
müßte noch geboren werden Von nun ab war die Unter
haltung ein Monolog des Feldmarſchalls Er erörterte im
Speziellen die ſtrategiſchen Bedingungen des Krieges und
erwähnte auch gelegentlich daß er unter den lebenden
amerikaniſchen Generalen MeClellan für den einzigen großen
Strategen halte Aber fuhr er dann fort Sie haben
in Amerika einen der größten Strategen der ganzen Welt
hervorgebracht George Waſhington Keine glänzendere
militäriſche Bewegung ward jemals ausgeführt als der Rück
zug durch Jerſey der Rückmarſch über den Delaware zum
erſtenmal und dann ein zweites Mal um dadurch den Feind
in eine lange dünne Linie auseinanderzuziehen dann das
Scharmützel an dem Aſſanpink wodurch er ein Gefühl der
Sicherheit hervorrief der Flankenangriff gegen das britiſche

er mit letzter Kraft und endlich die Vollendung der
iederlage der Engländer bei Princeton durch die er den

Feind mit ſolch ungleicher Streitmacht auf die Hauptmacht
zurückwarf

Nach Moltkes Anſicht war Waſhington s militäriſche
Laufbahn in ihrem ganzen Verlaufe durch hervorragende
ſoldatiſche Eigenſchaften charakteriſiert aber der Höhepunkt
ſeiner Kraft wurde erreicht als er mit ſo geringen Hilfs
mitteln wie ſie zu ſeiner Verfügung ſtanden ſeinen erſten
Feldzug ſo gut abſchloß Groß waren Waſhingtons ſpätere
Erfolge und hervorragend waren ſeine Leiſtungen während
des ganzen Krieges aber dieſe erſten Heldentaten der
Strategie hat er niemals übertroffen Unter ihnen war
ſeine Führung bei Princeton der Höhepunkt Mit dieſen
Aeußerungen Moltkes endete das Jnterview Die Unter
haltung wurde niemals erneuert obwohl ich bei ver
ſchiedenen Gelegenheiten das Glück hatte ihn ſich über
andere P wichtige Dinge unterhalten zu hören
tiefe Eindruck den Moltkes voll ernſter Ueberzeugung aus
ghrodene Meinung in mir zurückließ bedarf keiner Ex
äuterung meine Anſchauungen ſind dadurch tief beeinflußt
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lage Horn oder Kaden ihr Mandat niederlegen wi nGrodnauer an ihrer Stelle gewählt werde a ehedem damit

a kundgegelben tMcherſchlagung von Verſahrch wegen
i eerenienng tunlichſt ein weiltgehender Getranch ge
macht werden ſolle wenn die Tat mehr den CLoxaller einer
nicht überlegien Ungebühr als eines aus ſchümmer Al ſicht ent
ſprüngenen Ängriffes an ſich trägt

Der Wahlkampf
Tas Siimmverhältnis

Nach den geſtrigen Stichwablreſultgten ſtellt ſich das Mandat
verhällnis im Reichstage wie ſolgt Die natl onalen Parteien
haben um 7 Stimmen zugenommen von 109 auf 116 Mandate
das ſchwarz rote Kartell hat um s Stimmen zugenommen
von 141 auf 149 Mandate An der abſoluten Majorität feblen
den nationalen Partelen noch 83 Stimmen dem ſchwarz
rolen Kartell noch 50 Stimmen Das ſchwarz rote Kartell
iſt den nationalen Parteien bei der Erlangung der Mehrheit um
33 Stimmen voraus Heute finden die letzten und zwar
132 Stichwahlen ſtatt

Die Wahlergebniſſe der Hanptwahl
Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht eine vorläuſige amtliche

Zuſammenſtellung der Wahlergebniſſe vom 25 Januar Das
offiziöſe Blatt PVemerkt jedoch dazu daß dieſe Aufſtellung durch
die endgültige Feſtſtellung der Stimmenzahlen noch einige
Korrekturen erfahren wird So hat ſich z V die Zabl der
Wohlberechtigten bel der jetzigen Wahl noch nicht genau ſeſt

e d fen Die Zuſammenſlellung ergibt das folgende Ge
amtbild

Wahlberechtigte und abgegebene Stimmen
1907 1903 Zunahme

Anzahl der Wablberechtigten 13,193,571 12,531,248 662,323
kUbgegebene güllige Stimmen
2 in Proz d Wahiberechtigt 85,4 75 8

üherbaupt e I1I,262,57 9,495,587 1,766,987
Die einzelnen Partelen

waren an der Geſamltbeit der abgegebenen Stimmen 1907 und 1903
mit der folgenden Stimmenzabl beteiligt und batten demzufolge
im Jahre 18907 den folgenden Gewinn oder Verluſt an Stimmen
gegenüber 1903 zu verzeichnen

Stimmenzahl gegen 1903Parteien 1907 1903 gewonnen verloren
Deulſchkonſervalive 1,070,658 948,448 122,210
Reichsparte l 447,308 333,404 113,904 S
Nationalliberale 1,654,738 1,313,051 341,687 S
Freiſinnige Vereinigung 343,369 243,230 100,139
Freifinnige Volkspartei 734,582 542,556 192,026
Deutſche Volkepartei 147,933 91,217 56,716 S
Deutſche Reformpartei 94,850
Wiriſchaſtl Vereinigung 353,959 w rSüdd Vauernbund 78,121 111,375 S 33,254Zenlrum 188,381 1,875,292 308 089
Polen 453,774 347,784 105,990 SSozialdemokraten 3,258,968 3,010,771 248,197 S
Welfen Dänen Elſäſſer 172,078
Andere Parteien 260,513
Zerſp lter 8342 11,884 3 542Bel den mit bezeichneten Parteien ſind die uns vorliegenden
Ziffern im einzelnen nicht vergleichbar Jnsgeſamt erhielten
dieſe Parteien

1907 881,400 Stimmen
1903 666,575

Zunahme 214,825 Stimmen

daß vrn der Befugnis des Geroſcn

rhänger in

veriellen n Bürgerkreiſen Stlmmzettet mit
gefälſchtem Namen Oswald Günther ſtalt Oelar Der
Schwindel iſt aufgedeckt worden

In Rheinland und Weſtfalen

Das Zenkrum war wie verlautet bereit die Liberalen zu
unterſtüßen in den ſechs Wahlkreiſen Blelefeld Bochum
Duttsburg Elberfeld Lennep und Jſerlohn wogegen die Liberalen in Eſſen Düſſeldorf und KRöln das Zentrum
unterſlützen ſollten Die Liberalen wollten Köln ausſcheiden
daran ſind die Verbandlungen die von elner einſlußreichen dem
Zentrum nicht angehörigen Perſönlichkeit eingeleitet worden
waren geſcheitert Wenn in den zuerſt genannten ſechs Wabl
kreiſen die Zentrumswähler der Abſtimmung fern bleiben ſo
dürſten nach den Stimmenverhältniſſen vom 25 Jannar Bochum
und Elberfeld von den Sozialdemokraten behauptet Duls
burg von ihnen erobert werden während Leunep Rem
ſcheid Viele feld und Altenag Jſerlohn den Liberalen
obne Zentrumsbilſe ſicher ſein dürſten Ebenſo kann das
Zentrum Düſſeldorf und Eſſen aus eigener Kraft behanpten
und auch in Köln iſt es den Sozialdemokraten mit rund
2000 Stimmen vorauſ

Die Sitnation in Kölut
Der Vorſitzende des Kölner natlonalliberalen Vereins ſchreibt

der Köln Zta Die Erklärungen in der Wählerverſammlung
der Zentrumkpartel am Sonntag und die Ansſübrungen in der
Köln Volkszig ſind inſofern falſch als von einem Herror

treten der Kölner Jungliberalen oder gar von einer Herrſchaft
über den Hanptverein abſolut kelne Rede ſein kann da alle Ent
ſchließkungen in dem Hauptverein ſaſt einſtimmig gefaßt worden
ſind Außerdem ſind die Entſchließungen einſtimmla getroffen
worden von der Freiſinnigen Volkspartei die mit den Natlional
liberalen in treuer Kameradſchaſt verbunden war Die Aner
bietungen des Zentrums waren verklauſulkert wurden am Sonnabend
überreicht und verlangten das für Kölner Verbältniſſe Unmögliche
noch an demſelben Abend eine große Wählerverſammlung ab
zuhalten Eine Scheu eine ſolche Verſammlung abzuhalten hat
keineswegs beſtanden ſie einberufen zu können wurde aber durch
das Zentrum verbindert Die beiden vereinkgten Uberalen
Porteſen ſind bis an die Grenze des Möglichen in ihren Zu
geſtändniſſen gegangen während die Anerbletungen des Zentrums
zum Teil auf Schein beruhten und andere unbedingt ſehr wichtige
Wahlkreiſe ganz außer acht lleßen Köln ſollte unter das Joch
des Zentrums gebengt werden Die näheren Umſtände werden
nach der Stichwahl noch gründliche Aufklärung ſinden

Der Oberbürgermeiſter der Stadt Köln erläßt in
Zeitungen und an den Anſchlagſäulen folgende Bekannkmachung
Eine öffentliche liberale Wählerverſammlung über die Stichwahl
findet nicht mehr ſlatt ſonſt würde ich in derſelben verſucht
haben meine Meinung zum Ausdruck zu bringen Die Vorſtände
der vereinigten liberalen Parteien haben vielmehr jedem liberalen
Wähler die Stellung in der Stichwahl freigegeben Jch möchte
ſtalt deſſen jedem liberalen Wähler dringend empfehlen in der
Slichwab für den bisherigen Vertreter Juſtizrat Trimborn
zu ſtimmen wie ich das tun werde oder ſich der Abſtimmung
ganz zu enthalten Das ſcheint mir eine nationale Pflicht Die
Mitglieder einer Partei die weder von Gott noch von Kaiſer
etwas wiſſen will dürfen weder von einem gläubigen noch einem
nationalgeſinnten Manne eine Stimme erhalten

In Mainz
Nachdem der Landesausſchuß der nationalliberalen Partel ſür

Rheinheſſen einen Anuſruf zugunſten des Zentrumskandidaten
Molthan im Wahlkreis Mainz Oppenheim erlaſſen hat fordert
jetzt der Landesausſchuß der heſſiſchen Zentrumspartei feine An

den Wahlkreiſen Offenbach Dieburg und

S

Beim Süddeniſchen Bauernbund iſt zu bemerken daß die Ab Darmnſtadt Groß Gerau anf geſchloſſen für die national
nahme der Stimmen nur eine ſchelnbare iſt da ein Teil der für
dieſe Partei abgegebenen Stimmen bei der Wirtſchaftlichen
Vereinigung erſcheint

Ter angenblickliche Befitzftand

Unter Zugrundelegung der Ergebniſſe der Houpl wahlen vom
25 Januar und der bisherigen Stichwahlen ergibt ſich der
augenblickliche Beſitzſtand der an den geſtrigen Wablen beteiligten
Parteien ans ſolgender Tabelle

Feſte Mandate Verloren Gewounen

Konſervattve 48 6 8Nationalliberale 25 14 14Freiſinnige Volkspartei 9 2 6Freiſinnige Vereinigung 3 1 1Sozialdemokraten 31 25 2Reichéspartei 12 5 2Wirtchaftliche Vereinigung 5 3
Zentrum 97 6 10Deutſche Volkspartei 2 1Bund der Landwirte 2 1 1Weifen 1 SSozialdempkratiſcher Wahlſchwindel

Der Erfurter Allg Anzeiger ſchreibt aus Erfurt Dem
Pößnccker Tageblatt iſt vorgeſtern ein Jnſerat unterzeichnet
Das freiſinnige Wahlkomitce Ludwig aufgegeben worden

worin die Freiſinnigen des Wahlkreiſes Erſurt Ziegenrück auf
gefordert werden für Schulz zu ſtimmen Ein Pößnecker Frei
ſinniger der durch die Redaktion des genannten Blattes von der
Sache in Kenntnis geſetzt wurde veranlaßte ſofort da er mit
Recht annahm daß eine Myſtifikation vorliege die Zurück
Pellung des Jnſerats und keilte den Vorfall dem Vorſtande des
Liberalen Vitrgervereins zu Erfurt mit Von dieſem erhielt er
amgehend die tlegraphiſche Antwort daß der freiſinnige Wahl
ausichuß zu Erfurt dem betreffenden Jnſerat fernſtehe Jndem
wir dies zur öffentlichen Kenntnis bringen heben wir nochmals
herovr um ähnlichem Wahlſchwindel vorzubeugen daß die
vrdnungsmäßige Vertretung der hieſigen Freiſinnigen der
Liberale Bürgerverein ebenſo wie bei der Hauptwahl ſo auch
für die Stichwahl dle Freiſinnigen unſeres Wahlkreiſes auf

der bat unter allen Umſtänden für Hagemann zu
mine n

Des Zentrums Stichwahlparole in Eiſenach
Während das Zentrum in Marburg gegen den oſſenbar bekundeten Willen der katholiſchen Wabler die Suche arrie

zugunſten des deutſchſozialen gegen den liberalen Kandidaten
formullert hat T bat es im Wahlkreiſe Eiſenach Dermbach dem
Leipz Tagebl zufolge ganz pfötzlich noch am Tage vor der

Stichwahl Wahlenthaltung proklamiert und damit eine
Wahitaktit zugunſten des Sozialdemokraten ein
geſchlagen Damit wird das Wablreſultat völlig unberechenbar
denn im erſten Wahlgang halte das Zentrum für den Deutſch
n z r 94 iſt nicht ausgeſchloſſen daß des

erloren geht un Wahlkreis eidemokratiſche Vertretung erhät d der Wabitreig eine ſog

Nach in Eiſenach eingelanfenen Nachrich iSozialdemokraten im Wahlkreiſe e el
mit Rückſicht auf das Eintreten der Freiſinnigen für den
Sozialdemokraten in Eiſenach beſchloſſen ſür den freiſinnigen
Kandidaten Endemann in Sagan einzutreten wodurch deſſen
Wahl geſichert ſcheint Mit dem Wahlkrets Löwenberg
ichweben ähnliche Verhandlungen um Kopſchs Wahl zu ſichern

Königreich Suchſen

Blättermeldungen des Jnhalts daß bei Gradng ners Nieder

Sozialdemokratiſche Wahlmanöver
Um die Wahl Günthers in Plauen i V zu verelteln ver

liberalen Kandidaten Dern und Dr Oſann einzutreten
Die Vorſtands mitglieder des Alldentſchen Verbandes in Mainzerlaſſen einen Aufruf an alle nationglgeſinnten Wähler mit der

Auffſorderung für den Zentrumtkandidaten Mollhan einzutreten
da Herr Molthan ſich bereit erklärte alles für die Er
haltung und den Ausbau der natlonglen Wehrkraſt zu Land und
zur See Nokwendige zu bewilligen und ſich als Anhänger einer
tatkräſtigen Kolonialpolitik bekannt habe

Die Sozialdemokraten im Wahlkreiſe Bingen Alzey
werden bei der Stichwahl nun doch ſür den Kandidaten der
5 e Unnüigen Volkspartei Reinhart Schmidt Elberfeld
eintreten

Der ſozialdemokratiſche Kandidat für Mainz Dr David
hat an das liberale Wahlkomitee des heſſiſchen Wablkreiſes
Gießen Grimberg die Nachricht gelangen laſſen daß er
ſeinen politiſchen Geſinnungsgenoſſen bei der Stichwahl zwiſchen
dem Nationalliberalen Heyligenftädt und dem Bauernbündker und

Antiſemiten Köhler Stimmenfreigabe anempfohlen habe
daß aber aus politiſchen Gründen kein Sozlkaldemokrat für
Köhler ſeine Stimme abgeben dürfe

Sozialdemolratiſches Doppelſpiel in Württemberg

Der ſozialdemokratiſche Landesvorſtand für Württemberg ver
folgt nach der Franlf Ztg mit ſeiner Stichwahlparole die
bekanntlich für die Wahlkreiſe Böblingen Calw Frendenſtadt und
Crailsheim anf Wahlenthaltung lautet eine unwürdige
Doppelzügigkeit Während in der Schwäb Tagwacht
auch die Sozialdemokraten in dieſen Wahlkreiſen zu ſtrengſter
Befolgung der Parteiparole aufgefordert werden hat der Landes
vorſtand unter der Hand an die Parteigenoſſen des 7 Wahl
kreiſes Calw ein Schreiben hinausgehen laſſen das u g
folgendermaßen lautet

Jn einer am 1 Februar abgehaltenen Konferenz der zu
ſtändigen Parteilnſtanzen iſt beſchloſſen worden den Volks
parteiler Schweickhardt durchfallen zu laſſen Es
werden dann in dem Schreiben die Gründe für dieſen Be
ſchluß angeſührt und ſchließlich heißt es Wir machen einmal
Ernſt mit dieſer Geſellſchaft gemelnt iſt die Volkspartel Um
dies aber durchführen zu können müſſen wir Adlung der
Kandidat des Bauernbundet wählen Der Landesvor
ſtand habe daher ſo heißt es weiter an Herrn Adlung die
Fragen gerichtet ob er einer Verſchlechterung des allgemeinen
Wablrechts ſich widerſetze ob er geneigt ſei jeden Verfuch
das Koalitionsrecht einzuſchränken zurückzuweiſen und ob er
ſich gegen jedes Ansnahmegeſetz erkläre Herr Adlung hat ſich
durch Unterſchrift verpflichtet gegen alle drei Verſuche zu
ſtimmen Damit iſt unſeren Forderungen Genüge geſchehen
die der Parteivorſtand aufgeſtellt hat Alſo nochmals hinaus
mit allen Volksparteilern Mit Parteigruß Der Landes
vorſtand

Während man ſich alſo ſchämt öffentlich eine Wahl
parole für den Bauerxnbündiler auszugeben geſchieht dies
hinten herum Dieſes Syſtem von Unehrlichkelt hat die
Sozialdemokratie wie cs ſcheint dem mit ihr verbündeten
Zentrum abgeguckt Vermutllch ſind ähnliche Schreiben auch in
die anderen Wahlkreiſe hinausgegangen in denen die Verhält
niſſe äbulich llegen Damit hat die iwürltembergiſche Sozial
d mwokratle ſich ſelbſt außerhalb der Parteien geſtellt die auch
lin politiſchen Kampf als anſtänbige Gegner zu behandeln ſind
Die Konſequenzen einer ſolchen Politik für die anderen Parteien
ergeben ſich ganz von ſelöſt

Erſatzwwahl in Wreſchenu
Der polniſche Kandidat bei der Erſatzwahl in WreſchenPleſchen

wird wohrſcbeinlich der oberſchleſiſche Pfarrer RogowstkiKandidat für Krenzburg geweſen iſt a der
Schleſien

achen Sozialdemokraten vlele unlautere Wablmanöver Die Die Breslauer Volkswacht ändert im letzten Moment dieſozialiſtiſche Stichwahlparole für Schleſien dahin egen den

Liberalismus keine Polltik der Wiedervergeltung
ein Anwachſen der Realkltion außzuhälten

Ultramonlane Lügen
Graf Berchem in München erklärt die Ausſtremmg

montaner und ſozialdemokratiſcher Blälter er habe 9 mit
Abſicht einer Aenderung des Wahlrechts geſproche er
grobe Unwabrbeit Trotzdem wiederholen ſo zen
Flugblätter die unwahre Behauptung allſſche

Ans dem Roſtocker Wahllreiſe
der am Sonnabend den Sozialdemokraten abgenommen n
gelangte an den Reichskanzler ſolgendes Telegramm Wude

De Sak geiht god ut
Wi ſmiten n Sozl rut
Wi drücken em an de Wand
De Trugen von de Waterkant

Der Humor im Wahlkampf
Einen ſchlimmen Streich ſpielte der Wahldruckſehlertenfel eines

Blatte in Ludwigshafen der ſozialdemokratiſchen Pfälziſche
Poft Jn cinem Wablbericht hieß es Der Abfall in Altripe
iſt auf Konto des Freibieres zu ſetzen das die Üeberſahe
über die Fähre verhinderte Stalt Freiblercs ſollte es T reiſt
eiſes heißen

zu üben

Heer und Flotte

Kaiſerliche Marine Sperber iſt am 2 Februar in Duglg
Kamerun eingetroffen ZFlußkanonenboot Vaterland iſt on
2 Februar in Nanking eingetroffen Niobe und Jltis ſind
am 3 Februar in Tſingtan eingetroffen Tiger iſt am
3 Februar von Bangkok nach Singapore in See gegangen Der
heimkehrende Transport mit der abgelöſten Mannſchaft Planet
iſt an Vord des Reichspoſtdampfers Varbaroſſa am 3 Fehr
in Aden angekommen und an demſelben Tage nach Port Said
weitergegangen

e m
Auskand

Der Anfmarſch der Parteien in Oeſterreich
Unter ſtarker Beteiligung fand am Sonnabend in Brünn der

deutſchfortſchrittliche Parteitag ſtatt Der Vor
ſitzende Bürgermeiſter Wieſer betonte in ſeiner Begrüßunge
anſprache die nächſte Wahlparole müſſe ſein eine einzige
große deutſche Partei im neuen Parlament Abe
Groß trat ebenfalls dafür ein und erklärte die drei Vertreter
der dentſchfreiheitlichen Parteien welche dem gegenwärtlgen
Kabinett angehören könnten nur dann Einfluß haben wenn ſie
von den deutſchfreiheitlichen Parteien unterſtützt würden Die
bürgerlichen Parteien müßten gegen die Sozialdemokraten ge
ſchloſſen vorgehen wie in Deutſchland Schließlich wurde nahezu
einſtimmig ein Wahlaufruf angenommen in dem der Zuſammen
ſchluß der deutſchfreiheitlichen Parteien zu einer einheitkich ge
leiteten Phalanx als erſtes Erſordernis bezeichnet wird Der
Wahlaufruf betont weiter die Partei werde auf dem Boden der
beſtehenden Geſellſchaftsordnung für eine geſunde Mittelſtands
politik eintreten eine wirtſchaftliche Trennung von Ungarn
einem ungünſtigen Ausgleich vorziehen und als oberſtes Gebot
das Wohl des deutſchen Volkes in Oeſterreich betrachten

Die Thronfolge in Holland
Die Staatskommiſſion für die Reviſion der holländiſchen Ver

faſſung ſchlägt in ihrem Berichte vor daß die Kinder des
Herrſchers die nach ſeiner etwaigen Abdankung geboren werden
von der Thronfolge ausgeſchloſien ſind und daß die General
ſtaaten ermächtigt werden Vorſorge für die Thronſolge zu

treffen und wenn nötig Abänderungen an der Thronfolge vor
zunehmen Ferner wird in dem Berichte die Aufnahme ſo l
gender Beſtimmungen in die Verfaſſung vorgeſchlagen Die Er
ſordernis der Zuſtimmung der Generalſtagten zu allen Ver
trägen die Ermöglichung einer proportionellen Vertretung und
die Wählbarkeit der Frauen gleiche Bedingungen für die Wähl
barkeit zur erſten oder zweiten Kammer das Amendemente
recht der erſten Kammer ausgerommen das bezüglich des
Budgets

Die RNiederlande
Der holländiſche Staat ſoll beabſichligen in Bälde drei neue

Sorten Brieſmarken in den Poſtverkehr zu bringen
die die Hälſte mehr koſten werden wie jetzt Der Mehrerlös ioll

verwandt werden zu Elnrichtungen für Bekämpfung der Tuber
kuloſe für Crrichtung von Heilſtätten und Ferien
kolonien Eine genaue Ueberwachung über die eingehenden
Beträge will der Staat ſelbſt ausüben

Der franzöſiſche Kirchenkrieg
Jn dem Rundſchreiben daß der franzöſiſche Kultusminiſter

Briand auf Erſuchen des franzöſiſchen Miniſterpräſidenten und
des Jnſtizminiſters an die Präſekten gerichtet hat ſührt der
Miniſter aus daß die Bürgermeiſter die Kirchen Nutznießungs
verträge nicht aus eigener Machtvollkommenheit ſondern nur in
Durchführung einer dementſprechenden Entſcheidung des Ge
meinderats abſchließen können Die Genehmigung des Präfekten
ſe nur dann nolwendig wenn die Pachtverträge die Dauer
von 18 Jahren überſchritten haben Es ſei auch mögllch die
Nutznießung der Kirche im voraus einer Reihe von Geiſtlichen
zu gewähren die einander ſolgen ſollen doch ſei zu beachten
daß die Pachtverträge mit einer Vereinigung abgeſchloſſen werden
Die kirchliche Hierarchie könne in den Pachtverträgen
durch die Bemerkung anerkannt werden daß der belreſſende
Geiitliche mit Genehmigung ſeiner Vorgeſetzten handele Der
Biſchof ſelbſt dürſe jedoch den Pachtvertrag nicht mitunterzeichnen
Das Rundſchreiben enthält ferner Veſtimmungen über die
Kündigung der Pachtiverträge Der Miniſter wird wahrſcheinlich
noch hente den Bürgermeiſtern einen den geſetzlichen An
forderungen entſprechenden Entwurf für ſolche Nutznießumas
verträge zugehen laſſen der ſich von dem in der Erklärung der
Biſchöſe enthaltenen weſentlich unterſcheidet

Ein Vorfall in der engliſchen Botſchaft
in Konſtantinopel

Dle Frkf Zig meldet aus Konſtantinopel Am Sonntag kam
der Kapitän der Zuavengarde des Sultans in den engliſchen Vot
ſchafterpalaſt wo ſich jedoch bald herausſtellte daß er ein Flüchtling war Er wurde aufgefordert das engliſche Territortum zit
verlaſſen Als er ſich weigerte benachrichtigten Organe der
Botſchaft die Polizei worauf ſich ein Offizier mit vier Gendarmen
nach der Botſchaft begab Der Offizier hielt dem Flüchtling den
Revolver entgegen und forderte ihn auf ſich zu ergeben Der
Znavenkapitän übergab hierauf ſeinen Degen und wurde in das
Galataſerail überſührt

Die ruſſiſchen Wirren
Der Kauſmayn BVlit in Warſchau wurde auf der Kohlenlbörſe
oben n däuber erſchoſſen Der Täter iſt feſtgenommen

worden
Die Dumg wahlen in Nußland

Bei den Wahlmännerwahlen in Opotſchko iſt Graf Heyden
Partel der friedlichen Erneuerung nicht Woledergewählt worden

Ebenſo iſt im Pezirk Charkow das frühere Mitglied der erſten
Duma Profeſſor Kowalewski nicht wiedergewählt worden
Bei den Wahlmännerwahlen der Großgrundbeſitzer in der
Provinz Moskau warden gewählt Fürſt Scherbaktow
Präſident des Verbandes wahrhaft ruſſiſcher Leute Fürſt
Golig in und Graf Gndowitſch Der Führer der Partei
der ſriedlichen Erneuerung Schipow und das WMiitalled der



T II

en
chen

lipp
ahrr
b

am

find
amn

Tulowsly ſowle Fürſt Paul Dolgorucki deren die eeenſels ais Kandidaten aufgeſtellt worden waren
richt wiedergewählt worden Dieſe Wahlen ſind woch nicht

doültig well ſie nur Wahlen erſlen Grades ſind Das End
gebnis kann durch die och ausſtehenden Wahlen in den
Stidten eine Aenderung erfahren r

r

Japan und die Vereinigten Staaten
Die Bedentung welche die amerikaniſche Preſſe der japaniſchen

Frage in Californien beimißt erregt in Tokio Erſtaun en und
Hedanern Die ſührenden jopaniſchen Staglsmänner erklären
daß die Vereinigten Staaten das letzte Land wären mit dem
Japan ſich in einen Kampf einlaſſen würde
Wie die Frkf Ztg aus New York meldet erklärte Mayor
S ch m itz von San Francikeo er werde im Jntereſſe der
ganzen Nation in der Schulſrage den Rückzug antreten falls
Rooſevelt es verlange und die Zuwanderung der Kulls verhindert
werd

L
Berlin vorliegende Nachrichlen laſſen eine friedlicheung der japanlſch amerikaniſchen Differenzen als geſichert

erſcheinen Die Veranlaſſung zu der jüngſten Verſchärſung ſcheint
der Magdeb Ha zuſolge die letzte Nole des japaniſchen Bot
ſchaſters Aokl gegeben zu haben durch deren Ton die
amerikanlſchen Behörden ſich beſonders verletzt fühlter die aber
keineswegs als Ulllmatum Japans aufzufaſſen iſt im Gegenteil
ſieht der Weg für die weiteren Verhandlungen wie rorbher
oſfen und man iſt auf beiden Seiten bemüht den Zwilchenfall
anf friedlichem Wege zum Austrage zu bringen

Provinzialnachrichten

f Lancha 4 Febr Bei der S n ream Sonnabend durch den Protektor Dr v Helldorff eröffnet
wurde ſind folgende Ehrenpreiſe vergeben worden Ehrenpreis
der Stadt Laucha auf Jtaliener Hühner Frau Hauptmann
Anderſon Naumburg Ebrenprels des Landwirtſchaftlichen
Vereins Steigra auf Spanierhühner Hermann Schröder Laucha
Ehrenpreis des Geflügelzüchtervereins Bibra auf weiße Minorka
C Ritter Bernsdorf Privat Ehrenpreis auf rebhuhnfarbige
Cochin Robert Gneiſt Laucha Privat Ehrenprels auf Peking
Enten F Zahn Hirſchroda bei Camburg Privat Ehrenpreis auf
Truthühner F Schirrmeiſter Bibra Bad Auf Tauben
Ehrenpreils der Stadt Laucha A PfeifferHirſchroda bei Camburg
Privat Ehrenpreis auf Jſabellen Kröpfer L Weilepp Naumburg
Privat Ehrenpreis auf weiße Trommeltauben G VBornſchein
Zimmern Auf Kaninchen Privat Ehrenpreis auf Velg Rieſen
C Kühnert Schellfitz Privat Ehrenpreis auf Velg Rieſen
C Mehner Naumburg,

Nanmburg 5 Febr Die Stadtverordneten ſetzten
die Gemeindeſteuern für 1907 auf 140 Proz Zuſchlag zur Ein
kommen und 200 Proz Zuſchlag zur Gewerbe und Gebände
ſteuer ſeſt und bewilligten 600 um zur Verminderung der
Kinderſterblichkeit durch eine weibliche Per önlichkelt ſtillende
Mütter über ihren Mutterberuf belehren zu laſſen

Merſeburg 5 Febr Unglücksfälle Am Frelkag
wurde der Schulknabe Dreilich aus Oſtrau durch niedergehende
Erde einer Rübenmlete des Salinenpächters Brinkmann in
Dürrenberg getötet Frau Knauth in Spergan die bei einer
Bezincxploſion ſchwer verletzt wurde iſt ihren Verletzungen in
der Klinik zu Halle erlegen

Aſchersleben 5 Febr Ein Schornſteinbrand im
Rathanuſe entſtand am Sonnabend mittag Durch ſchnelles
Eingreifen der Feuerwehr konnte die Gefahr bald beſeitigt
werden Wäre das Feuer während der Nacht ausgebrochen ſo
t das ganze Rathaus leicht ein Raub der Flammen werden
önnen

BHelbra 4 Febr Ueberfahren Die 9 jährige Tochier
des Bergmanns Göcklug vergnügte ſich heute mit Schlickern auf
der Chanſſeeſtraße Da kam der Handelsmann Fonmanowicz mit
einer zweirädrigen Kutſche im vollen Trabe gefahren Das
Kind wurde vom Pferde nmgeriſſen und überſahren und hierbei
erheblich an beiden Armen und Beinen verletzt Auch erlitt es
noch innere Verletzungen Die Schnld krifft wie Augenzeugen
verſichern lediglich Fonmanowiez

Staßfurt 5 Febr Bergmannstod Auf Braunkobhlen
arnbe Archibald bel Schneidlingen den Konſol Alkaliwerken
Weſteregeln gehörig verunglückte der Bergmann Reinhardt da
durch daß die Kohle über einer Strecke ausbrach und den BVe
danernswerten unter ſich begrub Die mit aller Energie von
zwei Seiten vorgenommenen Rettungsarbeiken hatten leider nur
den Erfolg daß der Verunglückte nach einſtündiger Arbeit als
Leiche geborgen werden konnte

Wiche 4 Febr Die diamantene Hochzeil feierte
hier das Gottlob Straßburgſche Ehepaar Aus der kaiſerlichen
Schalulle wurde dem Jubelpaare ein Geldgeſchenk in Höhe von
50 Mk überwieſen namens der Stadt wurde ein Kaffeeſervice
überreicht

Tornan 5 Febr Vermißt wird ſeit einigen Tagen die
N jährige Hedwig Theile m nahen Zeckritz Das Mädchen war
geiſtig nicht normal Elne Entführung iſt nicht ausgeſchloſſen

Erfurt 5 Febr Jn Gebeſee erſchlug der dreizehn
jährige Schulknabe K den gleichaltrigen Knaben G im Streit

Mühlhanſen 5 Febr Der drohende Ausſtand in
der Textilinduſtrie iſt hier durch Entgegenkommen von
beiden Seiten vermieden worden Der am 1 Februar ab
gelaufene Tarif konnte wegen ernſter Meinungsverſchiedenheiten
nicht wieder erneuert werden Der Vermittlung des Vorſitzenden
vom Textilarbeiterverband Hübſch Berlin iſt es zu danken daß
ein neuer Tarif auf weitere zwei Jahre abgeſchloſſen wurde

a Vom Brorſſen 4 Febr Wetterbericht Der dichte
Nebe der ſeit dem 26 Januar den Brockengipfel faſt vollſtändig
einbüllt hätüt immer noch an Seit acht Tagen berrſcht hier
oben fortgeſetzt Schneefall zuweilen trat auch beſtiges Schnec
treiben ein das bis Sonnabend abend anhlelt Die Menge des
Nenſchnees iſt zwar nicht groß aber dürch den ſtarken Wind
ſind unterhalb der Kuppe Schneeverwehungen verurſacht Jn
den letzten Tagen betrug die Neubildung von Rauhreif täglich
25 bis 85 em dadurch ſind aus den verkrüppelten Tannen
allerhand wunderbare Gebilde von phantaſtiſchem Reiz geworden
das Vrockenhaus ſelber iſt mit einer aglitzernden Eishülle dick
umkleidet und von Schneedünen umgeben die ſich bis über die
Fenſter des erſten Stocks hingustürmen Der Touriſtenverkehr
war am Sonnabend und Sonntag trotz des ungünſtigen Weiters
en lebhaft So kamen am Sonnabend vom Torfhanſe aus
ie Akademiſchen Turnvereine Göt ingen Brunonia Hannover

und Saxonla Braunſchweig berauf die ſchon ſeit Jahren den
Brocken zum Ziel ihrer gemeinſamen Winterturnfahrt machen
GRNachdruck auch anszugsweiſe verboten

Ordensverleihnngen BVerliehen wurde Dem Pfarrer
Ludwig Nottrott zu Spickendorf im Saallreiſe und dem Oberbahuhofs

Zorutber a D Cuſiab Kraſſtegn Mogdeburg der Note Adler Orden vleeter
Kigſſe z Tejn Amtsvorſicher Edrifian Hörnicke zu Stradch in Kreiſe Wiüen
berg der Könlgliche Kroncn Orden vierler Kajfe dent Ortsſtenererheber Friedrich
Frohmüller und dem Gnutstbofmeiſier Auguſt Grab e beide zu Schlettau
im Saalkreiie dem Gutsarbelter Wilhelm Richter zu Schlepzig in demſelben
Kreiſe den Kreischanſſeeanfſehern Hermann Albrecht zu Görzke im erſten
Jerichowſchen Kreiſe Guſtav Kieſeler und Hermann Lemnitß keide zu
Zieſar in demſelben Krelſe dem Ackermann Johannes Ul r ich zu Wahles
im reiſe Schmalkalden dem penſ Eiſenbahnlademeiſter Fermann Schmidt
zu Salzwedel und dem Handelsmann Gottlieb Pefſfel zu Samewegen im
Kreiſe Wolmirſtedt das Allgemeine Ehrenzeichen

PVerfonal Nachrichken Den Domänenpächtern Gensler zu
Etgersleden und Kühne zu Wanzleben im Regierungsbezirk Magdeburg iſt der
Charakter Königlicher Oberamtmann beigelegt worden Der Gerichtsaſſeſſor
Dr Frohnhauſen iſi in die Liſte der Rechtsanwälle bei dem Amtsgericht
und dem Landgericht in Nordhauſen eingetragen worden Der bieherige
Eiſenbahnſekretär Weicker ans Magdeburg wurde zum Geheimen Rechnunngé
reviſor bei der Königlichen Oberrechnungskammer ernannt

Altenburg 5 Febr Verhindertes Begräbnis
Jn Roſitz wurde die bereits feſtgeſetzte Beerdigung des ver
heirateten Bergarbelters Schmidt zu der Leldtragende Militär
verein und Muſik erſchienen waren plötzlich auf behördliche
Anordnung verſchoben Jnfolge erſtatteter Anzeige wurde eine
gerichtsärztliche Unterſuchung des angeblich inſolge eines Sturzes
Verſchiedenen vorgenommen dle ergab daß die einen Zentimeter
ſtarke Schädeldecke in 4 Stücke zertrümmert war was Zweifel
über die angegebene Todesurſache entſtehen ließ Die Herzogl
Staatsanwaltſchaft hat deshalb eine Unterſuchung angeordnet

Weimar 4 Febr Der Gemeindergt beſchloß den
fakultativen Unterricht der franzöſiſchen Sprache an den hieſigen
Bürgerſchulen einznfüühren Es handelt ſich gewiſſermaßen um
einen organiſierten Privat Unkerricht der nur den beſten
Spree ider Bürgerſchulen gegen geringes Entgelt erteilt
werden ſoll e

Jenag 5 Febr Sophienböbe Dieſer Tage wurde
das von Fremden wegen ſeiner ſchönen Ausſicht viel beſuchte
Reſtaurant Sophienhöhe mit dem geſamten übrigen Grund
beſitz des Wirtes Hugo Hahn von dem Beſitzer und Leiter
des Erziehungsbeimes und Kinderſfangtoriums
Sophienhöhe Direktor Trüper angekauft Die
Uebernahme der geſamten Beſitzung erfolgt am 1 April
Das neuerworbene Beſitztum wird zu einer nötig gewordenen
Vergrößerung des genannten Jnſtituts Verwendung finden Der
Reſtauxationsbetrieb der Sophienhöhe hört bereits Mitte
März auf Am Kaifergeburtstage waren es gerade
25 Jahre als Herr Hahn den Grundſtein zum Reſtaurant
Sophienhöhe legte Jm Jahre 1887,88 erbaute er auch
das Sanatorium Sophienhöhe das im Jahre 1892 bereits
von Herrn Trüper erworben wurde für das 1890 von ihm ge
gründete Heilerziehungsheim Letzteres hat ſich im Laufe der
Jahre einen Weltruf erworben Die herrlichen Gartenanlagen
des jetzigen Reſtanrants werden für dasſelbe einen neuen und
weſentlichen Gewinn bedeulen

Saalfeld 5 Febr Jm Dienſte verunglückl Der
Lokomotivführer Kerkel aus Nürnberg der den Zug 39 führte
erlitt einen jähen Tod Kurz hinter Obernitz wollte K vom
Tender eine Kohlenharke herunterholen überſah dabei aber da
die bayriſchen Tender ſehr hoch gebaut ſind daß er mit dem
Kopfe höher kam als der Schornſtein der Lolomotive iſt ſtieß
mit dem Kopfe an die hier befindliche Eiſenbahnbrücke fiel
zwiſchen Maſchine und Packwagen nieder wurde einige Meter
noch mitgeſchleift und mit total zerſchmettertem Kopf tot auf
gefunden Am Tage vor dem Unglücksfalle hatte K erſt noch
der Beerdigung ſeines 14 Jahre alten Sohnes beigewohnt

Oberhof 5 Febr Die Prinzen Friedrich Sigis
mund und Friedrich Karl von Preußen, Söhne des
Prinzen Friedrich Leopold trafen von Nanmburg wo ſie erzogen
werden zum Winterſportfeſt in Begleitung ihres Gouverneurs
des Grafen von Stillfried und Rattonitz hier ein Am Sonntag
ereignete ſich beim Rodeln ein Unſall ein Herr aus Koburg
erliit einen doppelten Beinbruch

Köſtritz 5 Febr Oekonomierat Rudolf Zerſch
entſchlief am Sonnabend abend in Meran wo er Heilung von
ſeiner Krankheit luchte im 62 Lebensjahre Zerſch war eine
welt über die Grenzen unſeres engeren Vaterlandes hinaus
bekannle Perſönlichkelt Als Landwirt genoß er bei allen Fach
leuten Anerkennung Neben ſeiner umfangreichen Tätigkeit
zeichnete ſich Zerſch durch rege Ankeilnahme an öffentlichen
Angelegenheiten aus ſo war er im Jahre 1898 als nationaler
Reſchslagskandidat aufgeſtellt

Ohrdruf 5 Febr Die Käfernburg Zur Reſtau
rierung der nahe gelegenen alten Käfernburg wurden durch
das Staatsminiſterium in Gotha 600 M bewilligt

Eiſenach 5 Febr Die Ruinen der Brandenburg
am rechten Ufer der Werra zwiſchen hier und Gerſtungen nahe
dem Dorfe Lauchröden ſollen durch entſprechende Vorkebrungen
vor dem weiteren Verfalle tunlichſt geſchützt werden Die erſte
urkundliche Erwähnung der Brandenburg geſchah im Jahre
1137 Die Herren der Brandenburg haben bis zum Jahre 1227
das Burgarafenamt auf der Wartlburg bekleidet Jm Jahre
1435 ſtarb das Geſchlecht der Herren von Brandenburg aus
Ein Lehnsbrief des Herzogs Johann von Sachſen vom Jahre
1531 berichtet über die Belehnung der Familie von Reckrodt mit
dem Vorderſchloß der Brandenburg das bis 1703 bel dieſer
Familie blieb Das Oberhaus oder die Hinterburg ging durch
verſchiedene Hände bis es 1376 an Helurlch von Herda kam
e ar terlatdekret ſordert jetzt 9800 M für die Erhaltung

er Ruine

Stadtilmt 5 Febr Das EiſenbahnprojektKranich
feld Stadtilm iſt in ſeinen Vorarbeiten fertiggeſtellt und
es ſteht zu erwarten daß die in Frage kommenden Staats
verträge mit Sachſen Weimar Sachſen Meiningen und Schwarz
burg Rudolſtadt in Kürze vollzogen werden Das Projelt ſieht
quch eine Abzweigung von Dienſtädt nach Stadt Remda vor
Bei Ausführung des Planes iſt auch eine Fortführung bis
Rudolſtadt zu erwarten

Annaberg i S 4 Febr ISelbſtmordverfſuch Am
Montag morgen wurde unter der Schlöſſelbrücke ein junges
Mädchen aus Sehma hilflos aufgefunden und in das Kranken
haus aufgenommen Das Mädchen ſoll in der Nacht zuvor der
Gegenſtand eines Strelles zwiſchen jungen Burſchen geweſen
und aus Verzweiflung über die Brückenbrüſtung etwa 20 Meter
boch hinabgeſprungen ſein Es erlitt ſchwere innere und äußere
Verletzungen und hat infolgedeſſen bis zum Morgen im Schnee
liegen bleiben müſſen wo es halb erſtarrt aufgefunden wurde
Ob das Mädchen mit dem Leben davonkommen wird iſt
fraglich

des gesamten Dentschen Reiches

S Gerichtsverhandlungen
Schöffengericht

9 el Halle 4 FebrDer Redakleur Ariur Molkenbuhr vom hieſigen Volls
blatt iſt wie wir kürzlich berichteten wegen Zeungnis
verweigerung in einer Privatklage des hieſigen Nechts
anwalts Suchsland gegen den Redaktenr Adolf Thiele ſchon
zweimal mit Geldſtrafen von 75 und 150 Mart
belegt worden Rechtsanwalt Suchsland ſühlt ſich durch
zwei im Jahre 1905 im Volksblatt veröffentlichte Artikelbeleidigt Für beide bat Molkenbuhr verantwortlich gezeichnet
Suchsland klagt aber nicht gegen ihn ſondern gegen den Redaktenr
Tbiele weil er von dieſem ſchon wiederholt beleidigt worden iſt
und ihn auch aus Stil und Jnhalt der beiden aufs neue unter
Anklage geſtellten Artikel beſtimmt als Verſaſſer berans
zuerkerinen glaubt Molkenbuhr ſollte daher gls verantwort
wortlicher Redakteur Zeugnis ablegen ob der Veklagte Tyiele
wirklich der Verfaſſer der inkriminierten Auffähe ſei Er
bat inzwiſchen gegen das Zeugniszwangsverſahren
Beſchwerde beim Landgericht eingereicht dieſe iſt aber als
unbegründet zu rückge wieſen worden Für die henlige Ver
handlung war er wieder als Zeuge geladen Er erklärte er
werde nach wie vor das Redaktionsgebeimnis nicht
preisgeben doch könne er im vorliegenden Falle ſoviel
ausſagen daß er nicht wiſſe ob Thiele die Artikel ver
ſaßt habe Der Privatkläger Suchsland beantragte daxguf
die Protokollierung der Ausſage und Vereildigung des Zeugen
Der Gerichtshof lehnte jedoch beides ab denn Molkenbuhr habe
ſich ſelbſt wenn belreffs ſeiner Straſverfolgung Verjährnng eng
getreten ſei durch den Abdruck der Artikel ſelbſt mit ſtraſdar
gemacht ſeine Vereidigung jel daher nach den Vorſchriften der

un nicht zuiäſſig Suchsland beankragte nun
mehr Molkenbuhrs Kollegen Däumig als weiteren Zeugen
über die Herkunſt der Artikel zu vernehmen Dieſem Antrage
gab das Gericht ſtatt und ſo wurde denn die ſchon ſo oſt ver
tagte Sache behufs Ladung des Redakteurs Däumig noch
mals vertagt

Ö

Standesamtliche Machrichten

Standesamt Halle N Buraſtr 38 4 Februar
Aufgeboten Rechtsanwalt Wolfgang Volze und Helene Gak

kowski Seydlitzſtr 37 und Spandan Stellmachermeiſter
Hermann Kreiſel und Anna Schimpf Gr Goſenſtr 7 und
Schimmelſtr

Geboren Schneider Karl Krieg Hildegard Albrechtſtr 13
Blerfahrer Hermann Puritz T Eichendorfſſtr Maurer
Paul Brömme Otto Oppinerſtr 16

Geſtorben Landwlirt Franz Kirchhoff aus Torna 54 J
Diakoniſſenhans Barbiergehilfe Otto Welz 20 J Nikolat

ſtraße Arbeiters Hermann Ploetz S Willy 1 Mon Trolhaer
ſtraße Steindruckereibeſitzers Ludwig Brügge Ehefrau Derte
geb Tamß 28 J EGoetheſtr 16 Bierfahrers Hermann
Puritz T Eichendorffſtr Gärtnereibeſitzer Friedrich Meife
47 J Triſtſtr 33 Schuhmachermeiſters Friedrich Moſch T
Luiſe 2 Mon Ludwig Wuchererſtr 17 Witwe Friederike
Hennecke geb Wendt 87 J Burgſtr 10

Slandesamt Halle B Steinweg 4 Februar
Aufugeboten Kaufmann Rudolf Fiſcher u Frida Tacke Linden
ſtraße 84

Ebeſchließung Buchbinder Karl Rehe u Waolly Fiſcher
Ranniſcheſtr 13 u Gr Wallſtr 26
Geboren Zugführer Ernſt Kaiſer Elly Krondorferſtr

Vorzeichner Friedrich Kaßler Gerda Bärgaſſe Poſtboten
Richard Zander Richard Schwetſchkeſtr 41 Arbeiter Otto
Will Martha Merſeburgerſtr 53 Lehrer Heinrich Hart
mann Friedrich Klinik Arbeiker Hermann Otto
Friedrich Klinikhh Fabrikarbelter Max Hendel Käthe Wein
gärten 33 Arbeiter Joſeph Kuharsky Helene Klinikj
Bahnarbeiter Hugo Seyfarth Elſa Schwetſchkeſtr 36
Schloſſer Paul Troſiener Helene Jacobſtr 41 Kaufmann
Artur Grimm T Südſtr 50 Kutſcher Albert Naumann
Hermann Kanzleigaſſe

Geſtorben Wwe Doris Hertz geb Hachtmann 72 J Frieſen
ſtraße Arbeiters David Haſenheyer T Berta 10 Mon
Mansfelderſtr 53 Kauſmann Georg Genther 57 J Magde

burgerſtr 39 Bäckermeiſter Hermann Goldacker 41 J Klinik
Wwe Amalie Röhrborn geb Gabbe 71 J Kirchnerſtr 20
Bäckermeiſter Richard Rühlemann 49 J KPrinzenſtr 11 Arbtr
Franz Talgenberg 39 J Saalberg 10 Direktor Bruno Kefer
ſtein 40 J Eliſabeih Krankenhaus Markthelfers Wilh Schöne
S Paul 2 Mon Graſeweg 18 Bierfahrers Bernh Schmidt
S Bernhardt 9 J Eliſabeth Krankenhaus Wwe Johanne
Zſchernitz geb Böhland 80 J Jacobſtr 25 Privatmann
Simon Hübner 66 J Anhalterſtr 13

Answärtige Anfgebote

Bergarbeiler Arkur Raſche u Marie Brauer Poſſendorf
Bautechniker Karl Bauer u Helene Lehnhardt Halle u Greiz
Srh ſnarbeiter Otto Pielchold u Jda Freund Ammendorf u
Halle

2

Leitung Otto Sonne
Verantworilich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

kür den lekalen Teil Exich Benthner ſür Provingialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch füe
den Handeltteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag ven Olto Hendel Sämliſch in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Aeh liebe Frau Hüller nun raten Sie mir
Mein Mann iſt ärgerlich daß ich meinen Huſten gar
nicht los werde und nie recht wohl bin Jch foll Fars
ächte Sodener Mineral Paſtillen nehmen und ich weiß
nicht wie die ſind und wie ſie ſchmecken Und öveifen
denn guch wirklich Wirklich Frau Meyer Fars
ächte Sodener belſen ſie ſchmecken angenehm wirken
prompt man kann ſſe bequem und überall anwenden
und ſie verderben nicht wie all das Zuckerzeng den
Magen Jbhr Mann bat ganz recht Sie müſſen Favs
ächte Sodener nehmen Die Sebachtel koſtet nur 85 v
und iſt in jeder Apolheke Drogen und Minernakwaffer
bandlung erhältlich

en ehe nStichwahl Resultatte
e a on 9 Vhr ab bel uns dekannigegehen Durch Verbindung mit dem Wolſsehen Telegraphen Bureaus erhalten wir alle Depesehen dirott eo das unsere Güte aus

ebesten über kömtliche Wahlen unterrichtet sein werden

W eümaauus Broscowelgi Bes Pottel Broskowski
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Für Damen

empfehle prachlv Zöpfe Strähnen
noten Dreber in jeder Farbe und

Preislage vorrätig ſowie DaarnnterIagen von glattem u naturwell Haar
nnentbebrlich für moderne Friſuren
und zur Schonnng der eigenen Hagrekein Tonpieren nötig Dieſelben ſind
in bezug auf Ansführnng n Villig
keit nuerreicht

Reparat Färben u Aufarbeiten
getragener Sachen ſchnell u billig

Spezial DamenE Zeutschler et eaen
Magdeburgerſtr 65 GrandHotel

Lampen und Bremner

Spiritus Verwertungs i e
2 Leipzigorstrasse 43 2 Halle a S Leipzigerst s 43Strümpfe in jeder Stärke awerden gut augeſtrickt bei e S Tnuustrierte Freisiſete Kostenlos 5 eH Schnec Nachf Gr Steinſtr 84 S T x e

Wark 3,250,009
amündelvichere o Povener Stadt Anleihe

Jede Tilganng bis 1912 verſtärkte Tilgung und Geſamt
kündigung bis 1916 ansgeſchloſſen

Unſere Bank bat im Verein mit einem Konſorkinm obige Anleihe
übernommen und uns beauftragt zu der amSonnabend den 9 Februar d 3
Zum Kurſe von 101 30 ſtattfindenden Zeichnungl Aufträge koſtenfrei
entgegenzunehmen

Bank für Iandel u Industrie
Filiale Halle a S

WNlleſdenl schen Bodenkredit Anglalt

G eiSinnd vom 31 Dezember 1006
Gesamtbetrag der im Umlauf belindlichen

Hypothekenpfandbriefe M 42201,900Grundrentenbriefe 1606,049,199Kommunalobligntionen 7 e 57,700Gesamtbetrag der
in das Hypothekenregister eingetr Hypotheken z 43,804,457 16
egen Erwerbung Von Grundrenten ausgezahlten

Rentendarlehen 22 146 184 52Kommungldarlehen 346,099 45Gireiz den 30 Januar 1907 Der v orstan d
Stier Frankenberg

HEinRICH LANZ MANHEIM
LOKOMOBILE 2 fahrbar und stationär für

d 3

W d 1S F S c 2 er cm
iel l c c a 9S a 2 Te SS S 2 S JBeyalirte

Kon e 19052etruktion S eFiliale T W 8 Friedrichstraße 136
Ueber 16 000 Stück verkauft

Wilhelm Nietsoh sen, Sinne
Leipzigerſtraße 77 Fernruf 166

riahegn Wiener WürstehenF Bockbierwürgtehen ſowie Breslauer Knoblauehwurgt

in empfehlende Erinnerung

WVBER S
Carlsbader

Kaffeegewürz ist die Krone aller
Kaffeeverbesserungswmittel

Wei ten hen
als der feinste Kaffeezusatz Za
haben in Kolonialwaren und
Kafkeegeschüfton Drogen und

Delikatessen Handlungen

Rädebeul Dresden

Nach siebenjühriger Assistentenzeit habe ich mich in
Halle a Magdeburgerstr 13 a

FPeke Anhalterstrasse als

Speziüalarzet für Vrauenkranlikheiten
wannel Gebruartsaiife

Sprechstunden wochentags 10 12 4
F r ehe v

nieder P ssen
Dr med I Penkert

Ritter Pianos
begründen seit 1828 ihren Weltruf durch

solideste Arbeit
erssste Tonschönheit eouie

unübertrotfene Preis würdigkeit

C Rich Ritter Halle Pianoforte Fabrik
Prachtkatalog gratis

99 CFührer durch Halle a S
und ſeine

ſtaatlichen und ſtädtiſchen Einrichtungen
und Anſtalten

Mit Unterſtützung des Magiſirals
und zahlreicher Fachmänner herausgegeben

von

E Genzmer und Dr O Förtſch
Siadlbauragt Stadtrat

5 und 6 Tanſend Mit 14 Vollbildern Stadtplan Karte
der Umgegend e

Oktav 117 Seiten eleg gebunden 1 gebeftet 80
Kein landlänfiger Führer mit zuſammengeſtellten oberflächlichen

Angaben
Autoritative Abhandlungen über alle banlichen wirtſchaſtlichen

kunſtgeſchichtlichen und ſonſtigen öffentlichen Anlagen und Einrich
tungen von Männern der Wiſſenſchaft und Verwaltung erheben das
Werk zu einem Handbuch der Heimatkunde und Stadtgeſchichte

Halle a S Otto Ilendel

h Sohachtel 80 PFenmiägs

mser Pastillen
der Königl Verwaltung zu Ems Lösend den Hustenreiz mildernd längeren Katarrhen vorbeugend

rokommesn ungehädliehes Mittel gegG Beea b ges an Porsonon zohnelle
Gewichtenbnahrae ohne Diäd

Hervorragende Irztliche Gute chen v ohne joegl Nebenwirkung
nalsehacht à 100 Tabl 60a Schachteln e zu ein Kur Zu e

BornarDr Alb Cinhorn Ta o e tte n
9 Kurstr u Spittolm

a

Ziehung 20 23 Februar
in Berlin im Dienstgebäude der Kgl

General Lotterio Direktion

Wohlfahrts Lose à
M Forto u Liste 30 Pf oxtra z Zwecken

der deutschen Schutzgebiete
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kaufsstellon Wo nicht versendet
S diese I ose die

Lose Vertriebs Ges Kgl
Preuss ELotterie Einneh

I mer G m b Serlin
Monbijouplatz 1

r PVerner empfehlen die be m
Berliner erdeloses

a 118t 10 Porto u Liste20

Rheumat Stealongor

aus u ren üf
mit echtem

J Wiesbadener Gichtwasser

ind weltberühmt
k med Kiinſk Ceh Rat Ceyden

e Wiesbadener Gichtwasser ſt
besonderz empfehlenzwen

Begeisterte Anerkennungen den
Medizinairäten Generalärzten Pro

fessoren Aerzien Privaten zeit jabren
tausendtach als eminent wirksam u
Harnzäure lösend bewährt Erdältl ſ
Mmineraiwasserhandlung Apoiheken
Directer Versand 30 un 50 Fl zu
21 und 32 50 N Anweils Heilberichte
a Brunnen Contor Wissbaden t

S vSchwarz 9 Fſrrr gutbrauner Wallach geritt zwei

ſpünn gefahr vorm Zug u auf Jagdengegangen tadellofe Knochen zu verk
Zu erfragen Leipzig Sidonienürane pari r bei Bovrehert

Chemische r düsszeldorf

ktien 2seils chaft

r Russ Salnt Pfund 4Sehinkensehmalz J 2709
P ölkelknochen 50Wurataehmalz
gopök Knochenneisen

empfiehlt

40
20

Wilh Nietseh

s en 77
7 W J kN77

vVertranſiche Auskünfte
üb Vermögens Familien u PrivatVerbältniſſe auf alle Vlätze der Welt
werden ſehr gewiſſenhaft erteilt auchwerden Beobachtungen u Recherchen
aller Art übernömmen

Beyrich Greve e
Auskunfts Bureau Fernſpr 1344
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